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A
ls Reaktion auf den Ein-
marsch russischer Trup-
pen in die Ukraine hat 
Bundespräsident Frank-

Walter Steinmeier die Schirmherr-
schaft über die in Bonn konzipier-
te Ausstellung „Diversity United“ 
zurückgezogen, die zurzeit in der 
Moskauer Neuen Tretjakow-Gale-
rie zu sehen ist. Das Bundespräsi-
dialamt teilte auf Anfrage mit, dass 
die Schirmherrschaft in Absprache 
mit dem Verein Stiftung für Kunst 
und Kultur und dessen Leiter Wal-
ter Smerling „nicht mehr besteht“. 
Steinmeier hatte zusammen mit 
Russlands Wladimir Putin und dem 
Franzosen Emmanuel Macron die 
Schirmherrschaft über „Diversi-
ty United“, eine Ausstellung mit 
Gegenwartskunst mit Stationen in 
Berlin, Moskau und Paris, übernom-
men. Die Ausstellung zeigt Arbeiten 
von rund 90 jungen wie auch etab-
lierten Künstlerinnen und Künstlern 
aus 34 Ländern. Steinmeier hatte 
auch im Juni 2021 die gemeinsam 
mit dem Petersburger Dialog konzi-
pierte Ausstellung in Berlin auf dem 
Flughafen Tempelhof eröffnet.

Smerling, den die Nachricht vom 
Einmarsch von Putins Truppen in 
die Ukraine in den USA überrasch-
te, kontaktierte sofort die Direktorin 
der Neuen Tretjakow-Galerie, Selfira 
Tregulowa, und bat sie am 24. Fe-
bruar per E-Mail um Abbruch der 
Ausstellung. „Als Zeichen des Pro-
tests gegen Wladimir Putins Ent-
scheidung einen Krieg gegen die 
Ukraine zu führen, muss unsere 

Ausstellung Diversity United sofort 
geschlossen werden“, ist da zu lesen. 
Smerling bat ferner, die Ausstellung 
abzubauen und die Kunstwerke zu-
rückzuschicken. Die Entscheidung 
sei nicht gegen Tregulowa und ihr 
Team in der Tretjakow-Galerie ge-
richtet, versicherte Smerling.

Es sei eine hochsensible Ange-
legenheit, sagte er dieser Zeitung, 

denn „wir haben in Russland keine 
Verfügungsgewalt“. Will sagen: Man 
ist abhängig vom Wohlwollen der 
Offiziellen. Laut Smerling liefen am 
Montag Beratungen in Moskau über 
das weitere Vorgehen. „Wir gehen 
davon aus, dass alles klappt“, sagt 
er, und verspürt unter den Künst-
lern eine „großartige Solidarität“ mit 
der Ukraine. Auch in der russischen 

Kulturszene gebe es Solidarität. Nä-
heres will er nicht sagen: „Wir wollen 
unsere Partner in Russland nicht in 
Gefahr bringen.“

Die Ausstellung „Diversity Uni-
ted“ war mit 56 000 Besuchern in 
Berlin und 50 000 zumeist jungen 
Besuchern in Moskau sehr erfolg-
reich, resümiert Smerling. Mit Au-
ßenministerin Annalena Baer bock, 
die bei ihrem Antrittsbesuch in Mos-
kau in der Neuen Tretjakow-Galerie 
vorbeischaute, 
bekam die Schau 
auch einen Pu-
blicity-Schub. Von 
der aktuellen Ent-
wicklung sei man 
total überrascht 
worden, erzählt 
Smerling. Vor acht Tagen habe Ro-
nald Pofalla, Co-Vorsitzender des 
Petersburger Dialogs und Beirats-
mitglied in Smerlings Verein, sich 
noch von Tregulowa durch die 
Ausstellung führen lassen, erzählt 
Smerling, in der vergangenen Wo-
che habe Chris Martin, einer der 
Künstler der Schau, noch eine Ver-
anstaltung in der Schau gehabt und 
sei ganz begeistert gewesen.

Unser Moskau-Korrespondent 
Stefan Scholl war angetan von der 
Schau. Er schrieb für den General-
Anzeiger Sätze, die angesichts der 
aktuellen Ereignisse sehr fremd, 
geradezu utopisch  klingen: „Es ist 
eine auch für Moskauer Verhält-
nisse monumentale Ansammlung 
moderner europäischer Kunst. Und 
zugleich ein kühner künstlerischer 
Versuch, die politisch immer weiter 
auseinanderklaffenden Spurbreiten 

zwischen Russland und Westeuropa 
wieder zusammenzubringen.“ Was 
für eine Vision.

Gänsehaut erzeugt heute eine 
Passage wie diese: „Diversity United 
ist mehr als nur eine Ausstellung, es 
ist die größte öffentliche Insel rus-
sisch-europäischer Neugierde, Zu-
neigung und Toleranz in Moskau, 
wo der Winter auch politisch eisig 
zu werden droht. Die Besucher die-
ser Insel, viele junge Russen und 

junge russische 
Künstler, fühlen 
sich hier sichtlich 
wohl.“ Und dann 
der Schlusssatz. 
Kurator Sergei 
Fofanow habe 
überall in Europa 

wahrgenommen: „Es gibt kein Russ-
land ohne Europa und kein Europa 
ohne Russland.“ Da fehlen einem 
die Worte.

Die in einigen deutschen Medien 
mitunter heftig kritisierte Ausstel-
lung werde keine Fortsetzung in 
Frankreich haben, sagte Smerling 
dieser Zeitung. Sie sollte zunächst 
im Pariser Palais de Tokyo gezeigt 
werden, dann war La Villette im Ge-
spräch. Die Absage habe nichts mit 
der Aktion einiger Künstler zu tun, 
die aus Protest gegen Smerling ihre 
Werke für die Station Paris abgezo-
gen hatten, erklärt dieser. Grund sei 
vielmehr die mehrmalige Verschie-
bung und der Umbau der Tournee 
der vor drei Jahren – und vor der 
Pandemie – konzipierten Schau. 
Angetreten war sie mit dem Ziel, zu 
zeigen, wie die Kunst Brücken über 
politische Gräben bauen kann.

Ende einer Ausstellung
KRIEG IN DER UKRAINE: Bundespräsident Steinmeier zieht die Schirmherrschaft über die Ausstellung „Diversity United“

in Moskau zurück. Die in Bonn konzipierte Schau endet vorzeitig. Und ein russischer Dirigent bekommt Probleme

Da herrschte noch Frieden: Bundesaußenministerin Annalena Baerbock (Grüne, links) Mitte Januar  bei „Diversity United“ in Moskau. FOTO: DPA

„Wir haben in 
Russland keine 

Verfügungsgewalt“
Walter Smerling

Ausstellungsorganisator

Künstleragentur trennt sich 
von Dirigent Valery Gergiev

Die Münchner Künstleragentur des 
russischen Dirigenten und Putin-
Freundes Valery Gergiev hat sich von 
dem 68-Jährigen getrennt. „Vor dem 
Hintergrund des verbrecherischen 
Krieges, den das russische Regime 
gegen die demokratische und un-
abhängige Nation der Ukraine und 
gegen die gesamte offene Europäi-
sche Gesellschaft führt, ist es uns 
unmöglich und unlieb geworden, 
die Interessen von Maestro Gergiev 
zu vertreten“, teilte Agenturchef 
Marcus Felsner mit.

Gergiev, Chefdirigent der Münch-
ner Philharmoniker, ist ein Freund 
des russischen Präsidenten Wla-
dimir Putin und galt bislang als 
Unterstützer von dessen Politik. 
Die Entscheidung breche ihm das 
Herz, schrieb Felsner. Gergiev sei 
einer der größten Dirigenten unse-
rer Zeit, „ein visionärer Künstler, den 
viele von uns lieben und bewun-

dern“, der aber „seine seit Langem 
ausgedrückte Unterstützung für ein 
Regime, das inzwischen Verbrechen 
begeht, nicht öffentlich beenden 
wird oder kann“.

Der Münchner Oberbürgermeis-
ter Dieter Reiter (SPD) hatte Gergiev 
am Freitag ein Ultimatum gesetzt: 
Wenn er sich nicht bis zu diesem 
Montag von Putin und dessen An-
griffskrieg auf die Ukraine distan-
ziere, könne der Russe nicht weiter 
Chefdirigent der Münchner Phil-
harmoniker sein. Nach Angaben der 
Stadt hatte Gergiev bis Mitternacht 
in der Nacht zu Dienstag Zeit, sich 
zu äußern. Bis zum Montagmittag 
hatte er das nach Angaben einer 
Sprecherin nicht getan.

Unterdessen hat eines der renom-
miertesten Musikfestivals für klassi-
sche Musik, das Lucerne Festival am 
Vierwaldstättersee in der Schweiz, 
Gergiev ausgeladen.  dpa

KONSEQUENZEN Putin-Freund verliert Rückhalt

AUFRUF Jugendorchester 
bittet um Unterstützung

Zeichen der 
Solidarität mit 

Musikern

In Zeiten der Invasion Russlands in 
die Ukraine unterstützen die Inter-
nationale Beethovenfeste Bonn 
gGmbH und die Bürger für Beetho-
ven gemeinsam einen bewegenden 
Aufruf, den das ukrainische Jugend-
sinfonieorchester gegen den An-
griffskrieg des russischen Präsiden-
ten Putin veröffentlicht hat.

Das Orchester mit Musikern im 
Alter von zwölf bis 22 Jahren aus 
32 Städten der Ukraine war 2017 zu 
Gast beim Beethovenfest. In seinem 
Appell ruft das Orchester „im Namen 
unserer Familien alle Regierungen 
der europäischen Staaten auf, der 
Ukraine mit entschlossenem Han-
deln zur Seite zu stehen und unsere 
Mörder zu stoppen“. Der Beetho-
ven-Verein und das Beet hovenfest 
haben den Aufruf „als Zeichen der 
Solidarität“ auf ihrer Homepage ver-
öffentlicht.

Steven Walter, Intendant des Beet-
hovenfestes, teilte dazu mit.: „Im Jahr 
2017 wurde im Rahmen des Campus-
Projektes von Beethovenfest und 
Deutscher Welle das Jugendsinfonie-
orchester der Ukraine gegründet. Ge-
meinsam mit Oksana Lyniv und dem 
Bundesjugendorchester fanden Kon-
zerte in Lviv, Kiew, Bonn und Berlin 
statt. Das Campus-Projekt versteht 
sich seit jeher als Begegnungs- und 
Friedensprojekt. Umso mehr denken 
wir in diesen Tagen an unsere ukrai-
nischen Freund*innen, die aufgrund 
dieser abscheulichen Invasion um 
ihr Leben und ihre Zukunft fürch-
ten.“ ga
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Unsere Angebote im März
Für Ihre Gesundheit

Aspirin Complex Beutel** 10 St 9,47* 6,50
Aspirin Plus C** 20 St 11,70* 7,95
Bepanthen Wund- und Heilsalbe** 20 g 5,97* 3,95
Cetirizin Hexal bei allergischen Beschwerden** 20 St 8,59* 5,95
Femannose N zur unterstützenden Behandlung von Zystitis** 14 St 21,90* 15,95
Gingium 120 Mg bei Gedächtnisstörungen** 120 St 94,97* 67,95
Hylo-Comod Augentropfen zum Befeuchten** 10 ml 15,95* 11,95
Lasea beruhigt und verbessert den Schlaf** 14 St 13,45* 9,50
Livocab Kombi Direkt Nasenspray und Augentropfen bei Allergie** 1 Stück 19,99* 13,95
Lyranda zur diätetischen Behandlung von Lippenherpes** 15 St 9,67* 7,25
Magnesium Verla 300 Orange** 50 St 19,85* 13,95
Mometahexal Heuschnupfenspray** 10 g 12,20* 8,50
Paracetamol Ratio 500 mg** 20 St 3,05* 1,75
Thermacare Rückenumschläge** 2 St 13,80* 9,95
Vividrin Azelastin Augentropfen bei Allergie** 6 ml 11,89* 7,95
Voltaren Schmerzgel Forte** 100 g 19,90* 13,95

Zur Pflege Ihrer Haut
Eubos Fusscreme mit 10 % Urea 100 ml 10,20* 7,50
Eucerin Elasticity Nachtcreme 50 ml 34,95* 25,95
Eucerin Hyaluronfiller Tagescreme 50 ml 30,45* 22,95
Eucerin Handcreme mit 5 % Urea 75 ml 10,25* 7,95
Linola Gesicht 50 ml 13,95* 10,75
Linola Schutz Balsam 50 ml 9,45* 7,15
Lunic Age Formula Kollagen und Hyaluronsäure 20 X 12 ml 37,40* 24,95
Lunic Konzentriertes Hyaluronsäure Gel 50 ml 25,10* 17,95
Olivenoel Feuchtigkeitspflegecreme 50 ml 16,65* 11,95
Roche Posay Dermall Augencreme 20 ml 20,90* 14,95
Roche Posay Dermall Gesichtscreme 40 ml 22,90* 16,50
Roche Posay Lipikar Baume Ap+M bei Neurodermitis 400 ml 22,90* 16,50
Vichy Aqualia für glattere und erfrischte Haut 50 ml 20,50* 14,95
Vichy Purete Thermal Demaq 3in1 300 ml 14,90* 10,95
Solange der Vorrat reicht. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Unverbindliche Preisempfehlung. Irrtümer und Preisänderungen
vorbehalten.
*unser bisheriger Preis.
**Zu Risiken + Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker

Gültig vom 01.03. bis 05.03.22

Gültig vom 14.03. bis 19.03.22

Gültig vom 07.03. bis 12.03.22

Gültig vom 21.03. bis 31.03.22

Heute in der Gesamt-
auflage oder in Teilauflagen
mit Prospekten von:

Gemeinschaftswerk der
Evangelischen- Chrismon

ga.de

Klavier- und Flügeltransport, fachgerecht,
preiswert, kurzfristig. KlavierhausKlavins
☎ 0228/ 46 15 15

53225 Meckenheim 4 Zi., 95m² Wfl., EG,
Balkon, Bezug ab 1.4.2022, Bj. 1990, 1
Stpl., KM 580€, NK 170 €. ☎ 02225/
10925, drachenmutter82@gmx.de

IMMOBILIEN ANGEBOT

MIETANGEBOTE

Deutschland benötigt
dringend Pflegefachkräfte.
Der Bonner Verein für Pflege-
und Gesundheitsberufe e.V.
qualifiziert Menschen für
diesen Beruf. Unterstützen
Sie uns dabei bitte mit Ihrer
Spende. Vielen Dank.
Mehr Infos auf www.bv-pg.de

WIR STÄRKEN
DER PFLEGE
DEN RÜCKEN.

Spendenkonto
DE54 3702 0500 007 1209 00
Bank für Sozialwirtschaft
Verwendungszweck:
„Rücken stärken“

Glückwünsche
& Grüße

Wenn Sie auch
jemanden grüßen
möchten,
rufen Sie uns
doch einfach an:

(0228) 6688333

Nimm Dir die Zeit die Du brauchst, auch das
werde ich noch aushalten…. Ich hoffe, das der
angerichtete Schaden bei den Verursachern
ewiger Bestandteil ihres Gewissens bleibt,
verzeihen geht nicht! Mein größter Wunsch
ist, etwas wieder gutzumachen, was andere
angerichtet haben. Egal was ist…Du bist und

bleibst mein Herzensmensch!

Verbunden in tiefer Liebe…

Meine Liebe...

wer bringt ein funkelndes Licht ins Dunkel?
Wer schenkt tiefe Wärme in den kalten
Stunden? Wer trägt Herzensgüte in eine
oft herzlose Zeit? Darin erkennt mein Herz
Dein von Liebe erfülltes Herz. Mit Deiner
liebenden Stärke gelingt es Dir auch, den
Weg zu einem friedvollem Miteinander

aufzuzeigen.

Verbunden in tiefer Liebe...

Mein lieber Herzbewohner…

Fr. ja, meine Gefühle für Dich, die gr. v. Sa.
natürlich nicht, da versucht man

geradezubiegen! Was Du brauchst, ist
liebevolle Zuwendung und positive

Zukunftsgedanken, keinen "Weichspüler"! Ich
lebe sorgenbelastet, für mich in den Tag.
Wünsche mir einfach, morgens mal mit
positiven Gedanken aufzuwachen, aber…
gegen Schmerzen der Seele gibt es nur

Hoffnung und Geduld!


